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SEHR GEEHRTE                       

GEMEINDEBÜRGERINNEN UND 

GEMEINDEBÜRGER! 

Um die Europawahl in gewohnter 
Weise durchführen zu können, 
mussten sämtliche Wahllokale bar-
rierefrei gemacht werden. Diese 
Nachricht haben wir im Jänner 
2024 erhalten und wir hatten bis zur 
Europawahl Zeit die Umbauarbei-
ten durchzuführen.  Von unseren 
neun Wahllokalen haben drei den 
Vorschriften entsprochen und 
sechs wurden adaptiert. Unsere 
Wirtschaftshofmitarbeiter haben in 
Zusammenarbeit mit Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehren und 
Mitgliedern von Dorferneuerungs-
vereinen eine perfekte Arbeit abge-
liefert und sämtliche Projekte konn-
ten vor dem Wahltag fertiggestellt 
werden.  
 

Ich darf an dieser Stelle allen frei-
willigen Wahlhelfern meinen Dank 
aussprechen. Das reibungslose 
Wählen in den einzelnen Wahl-
sprengeln ist nur durch den hervor-
ragenden Einsatz der jeweiligen 
Wahlbehörde möglich. Dies ist kei-
ne Selbstverständlichkeit und aus 
diesem Grund sage ich DANKE für 
euer Engagement! Links unten fin-
den Sie auch das Wahlergebnis 
unserer Großgemeinde. Ich bedan-
ke mich auch bei allen Wählerinnen 
und Wählern, die von ihrem Stimm-
recht Gebrauch gemacht haben. 
Wir sind in der glücklichen Lage 
freie und demokratische Wahlen 
abhalten zu dürfen und es freut 
mich, dass wir eine überdurch-
schnittliche Wahlbeteiligung gehabt 
haben. 
 

Leider muss ich Ihnen mitteilen, 
dass uns unsere Mitarbeiterin Birgit 
Bader mit Ende August verlassen 
wird. Ich bedanke mich für die gute 
Zusammenarbeit und wünsche ihr 

ALLES GUTE auf ihrem weiteren 
Lebensweg. Die Agenden von Birgit 
Bader werden von Birgit Kaufmann 
übernommen werden. Ich bin da-
von überzeugt, dass wir so einen 
möglichst reibungslosen Übergang 
schaffen werden. 
 

Beim Zubau der vierten Kindergar-
tengruppe geht es zügig voran. Wir 
liegen im Zeitplan und laut diesem 
sind die Arbeiten bis Ende Juli fer-
tiggestellt. Im August werden wir 
dann die benötigten Möbel erhal-
ten. Der Start der vierten Gruppe im 
September 2024 ist aus heutiger 
Sicht auf Schiene. 
 

Mit den Regenwasserkanalbauar-
beiten in Nursch konnte im Mai be-
gonnen werden. Die ausführende 
Firma hält eine Fertigstellung bis 
Ende des heurigen Jahres für rea-
listisch. 
 

Von der Aufsichtsbehörde wurden 
alle Bushaltestellen unserer Groß-
gemeinde kontrolliert. Vom Prüfer 
haben wir als Gemeinde ein großes 
Lob erhalten, da, bis auf eine Bus-
haltestelle, alle in Ordnung waren. 
Nur die Bushaltestelle gleich neben 
der Landesstraße in Füllersdorf hat 
nicht den neuen Vorgaben entspro-
chen und musste somit saniert wer-
den. Zum Glück haben wir ge-
schickte und fleißige Wirtschafts-
hofmitarbeiter, die die notwendigen 
Maßnahmen innerhalb kürzester 
Zeit umgesetzt haben. 
 

Ich wünsche allen einen erholsa-
men und stressfreien Sommer!  
 

Euer Bürgermeister 

 

 

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE 

Bürgermeister Christoph Mitterhauser 

hält seine Sprechstunden  

DI von 17:00 bis 19:00 Uhr ab 

BÜRGERSERVICEZEITEN 

Marktgemeinde Großmugl 

Marktplatz 23 

2002 Großmugl 

MO 08:00 bis 12:00 Uhr 

DI 17:00 bis 19:00 Uhr  

MI 10:00 bis 12:00 Uhr 

DO geschlossen 

FR  07:00 bis 10:00 Uhr 

gemeindeamt@grossmugl.gv.at 

02268/6610 

Ferienöffnungszeiten-Gemeindeamt 

siehe Seite 4 ! 
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NEUE MITARBEITERINNEN IM KINDERGARTEN  

S eit März unterstützt Frau Natalie Schreiber 

aus Füllersdorf unser Kindergartenteam. Frau 

Schreiber ist als Betreuerin angestellt und betreut 

die Jüngsten aus der Gemeinde in der blauen 

Gruppe.  

Des Weiteren wurde Frau Simone Leiss-Depner 

aus Ringendorf für die neue Kindergartengruppe 

aufgenommen. Frau Depner-Leiss wird das Team 

im Kindergarten ab September 2024 unterstützen. 

Die Marktgemeinde Großmugl freut sich auf eine 

gute Zusammenarbeit! 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT IM SOMMER 

V om 23.7.2024 bis inklusive 13.8.2024 entfällt 

der Parteienverkehr am Dienstagnachmittag 

am Gemeindeamt.  

Die Sprechstunden des Bürgermeisters am Diens-

tagnachmittag entfallen vom 2.7.2024 bis inklusive 

13.08.2024.  

Nach telefonischer Vereinbarung 

stehen wir Ihnen jedoch selbstver-

ständlich zur Verfügung. 
 

Des Weiteren ist am Freitag, den 16.08.2024, das 

Gemeindeamt geschlossen. 

 

AUTOWRACKENTSORGUNG 

D ie Marktgemeinde Großmugl führt mit dem 

Gemeindeabfallverband Korneuburg wieder 

eine kostenlose Entsorgungsaktion für Auto-

wracks durch. 

Sollten Sie Autowracks zur Entsorgung haben, 

nützen Sie diese günstige Gelegenheit und mel-

den diese unverzüglich, jedoch längstens bis Mitte 

August beim Gemeindeamt Großmugl. 

GEBÜHRENBREMSE 

B ei der Gebührenbremse 2024 

handelt es sich um einen ein-

maligen Zuschuss (insgesamt 150 

Millionen Euro), welcher vom Bund 

finanziert wird. Dieser Zuschuss 

soll zur Entlastung der Bürger und 

Bürgerinnen im anhaltenden 

Kampf gegen die Teuerung  

beitragen und die Inflation dämp-

fen.  

Der Gemeinderat der Marktge-

meinde Großmugl hat in seiner  

Sitzung vom 25.6.2024 beschlos-

sen, dass der zugeteilte Zweckzu-

schuss an die gebührenpflichtige 

Haushalte im Gebührenhaushalt         

Müll bei der dritten Quartalsvor-

schreibung in Abzug gebracht 

wird. Der abzuziehende Betrag ist 

dann auf der ausgestellten Last-

schriftanzeige kenntlich gemacht. 
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ERLEBNIS STILLE: VOLKSSCHÜLER AUS GROSSMUGL ERKUNDEN 

DIE WELT DER GEHÖRLOSEN IN WIEN 

A m 5.3.2024 begaben sich die Schüler*innen 

der 3. und 4. Klasse der Volksschule Groß-

mugl auf eine bemerkenswerte Reise in die Stille. 

Ziel des Ausflugs war die interaktive Ausstellung 

"Hands up - Erlebnis Stille" in Wien, die einen fas-

zinierenden Einblick in die Welt der Gehörlosen 

bietet. Unter der Führung von gehörlosen Guides 

erforschten die Kinder die Vielfalt der Stille. Von 

Gebärdensprache bis hin zu den einzigartigen Le-

bensrealitäten gehörloser Menschen, eröffnete 

sich den Schüler*innen eine neue Perspektive auf 

Kommunikation und Gemeinschaft. Die Neugier 

der Kinder wurde geweckt, und sie waren begeis-

tert dabei, als sie zum ersten Mal Musik auf eine 

Weise erlebten, wie es gehörlose Menschen tun. 

Positive Erfahrungen mit gehörlosen Menschen 

während der Schulzeit können eine nachhaltige 

Wirkung auf die soziale Einstellung haben. Indem 

die Schüler die Gelegenheit erhalten, die Welt aus 

der Perspektive anderer zu sehen, gestalten sie 

eine inklusive und barrierefreie Zukunft. Diese Er-

fahrung trägt dazu bei, ein Umfeld zu schaffen, 

das Vielfalt und gegenseitiges Verständnis fördert. 

Der Ausflug nach Wien bot den Kindern nicht nur 

eine willkommene Abwechslung vom Schulalltag, 

sondern auch eine wertvolle Lernerfahrung, die 

sie noch lange begleiten wird.  
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PERSONALÜBERNAHME SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG 

D ie schulische Nachmittagsbetreuung an der 

Volksschule Großmugl wurde bisher in Ko-

operation mit der NÖ Familienland GmbH durch-

geführt und von der Freizeitpädagogin Tatjana 

Hofmann betreut.  

Ab dem kommenden Schuljahr wird die Kooperati-

on mit der NÖ Familienland GmbH beendet. Die 

Betreuung wird auch in Zukunft durch Frau Hof-

mann erfolgen. Die Marktgemeinde Großmugl 

wird mit Beginn des Schuljahres 2024/25 selbst 

organisieren. Frau Hofmann wird in den Personal-

stand der Marktgemeinde übernommenen und in 

gewohnter weise die Betreuung übernehmen.  

Die Marktgemeinde Großmugl bedankt sich für die 

jahrelange Kooperation mit der Familienland 

GmbH und freut sich auf die neue Zusammenar-

beit mit Frau Tatjana Hofmann.  

SAGEN SIE JA ZUM AKTUELLEN NÖ GLASFASER - ANGEBOT! 

U nsere Gemeinde wurde bereits Teil des NÖ 

Glasfasernetzes. Viele Bürgerinnen und Bür-

ger profitieren seither von den vielfältigen Mög-

lichkeiten durch NÖ Glasfaser. Diejenigen, die 

noch keinen Glasfaseranschluss bestellt haben, 

haben nun bei der Sommeraktion der Niederös-

terreichischen Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 

(nöGIG) die Chance, dies zu Aktionskonditionen 

nachzuholen. 

Glasfaseranschluss zum Aktionspreis 

Sie wohnen im Ausbaugebiet der nöGIG und  

haben noch keinen Glasfaseranschluss? Dann 

bestellen Sie jetzt! Bis 31.07.2024 bekommen Sie 

den Einzelanschluss im NÖ Glasfasernetz zum 

Aktionspreis um € 499,-* statt € 900,-. Das ent-

sprechende Bestellformular ist unter 

www.noegig.at/bestellung zu finden. 

NÖ Glasfaser bietet viele Vorteile. Die Technolo-

gie ermöglicht Höchstgeschwindigkeiten für  

unzählige Internetservices. Das NÖ Glasfaser-

netz bringt zudem einen Mehrwert für den  

ländlichen Raum.  

Denn
 NÖ 

Glasfaser ist: 

• offen: Sie wählen Ihren Diensteanbieter 

• öffentlich: langfristig in der Hand des Landes 

• zukunftssicher: leistungsstark für die kommen-

den Jahrzehnte 

Profitieren Sie von großer Angebotsvielfalt:  
unterschiedliche Diensteanbieter bieten ihre  
Services an. Informationen dazu und verfügbare 
Internetdiensteanbieter finden Sie unter 
www.noegig.at/anbieter.   
 
nöGIG informiert kostenlos bei Ihnen daheim 

In der nächsten Zeit wird eine Glasfaserberaterin 

oder ein Glasfaserberater bei Ihnen vorbeikom-

men. Falls Sie eine Beratung an einem  

Wunschtermin möchten, so teilen Sie dies nöGIG 

bitte telefonisch mit: 02742 – 30 750-50. 

Die Beratungen sind bis einschließlich 28.07.2024 

selbstverständlich kostenfrei möglich. 

* Aktionsbedingungen sowie teilnehmende Ausbaugebiete finden 

Sie unter www.noegig.at/sommeraktion. 

„TUT GUT! - VITALKÜCHE“ 

A m 17. April 2024 wurde 

Herrn Bürgermeister Ing. 

Christoph Mitterhauser vom 

Landesrat DI Ludwig  

Schleritzko die „Tut gut! - Vital-

küche“- Plakette in Bronze für 

die Bäckerei Mayer  

übergeben. 

Die Marktgemeinde Großmugl 

gratuliert der Bäckerei Mayer zu 

dieser tollen Auszeichnung! 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/sommeraktion
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GROSSMUGL WAR BEI DEN DORFGESPRÄCHEN 2024 

Infos aus erster Hand zur Dorf- und Stadter-

neuerung sowie der Austausch und die Vernet-

zung untereinander standen im Mittelpunkt. 60 

Dorferneuerungsvereine aus dem Weinviertel 

trafen sich zu den Dorfgesprächen in Eichen-

brunn.  

 

D ie Dorferneuerung ist eine zentrale Säule in 

den Gemeinden, so auch in Großmugl. „Die 

neue Förderaktion ,Stolz auf unser Dorf‘ steht  

unter dem Motto „Generation verbindet“. „Dieses 

Thema ist auch für uns im Dorferneuerungsverein 

ein wichtiges Anliegen, denn mit unseren Aktivitä-

ten wollen wir Jung und Junggebliebene  

zusammenbringen. Daher möchten wir uns an der 

Aktion „Stolz auf unser Dorf“ auch dieses Jahr  

beteiligen“, zeigen sich Obfrau Christine  

Ehrenstrasser aus Geitzendorf und Obmann Leo-

pold Kleedorfer aus Ottendorf begeistert. 

 

Obwohl in Großmugl bereits jetzt viel für eine  

erfolgreiche Gemeindeentwicklung passiert, ist 

allen bewusst, dass es noch viel zu tun gibt. Für 

die Gemeinde Großmugl zählt die Dorf- & Stadter-

neuerung zu den wichtigsten Eckpfeilern, um die 

Gemeinde nachhaltig zu gestalten und für zukünf-

tige Generationen zu erhalten. „Wir freuen uns 

über jeden, der uns dabei unterstützt, denn dieser 

Prozess erfordert die kontinuierliche Beteiligung 

aller Bürgerinnen und Bürger“, so Bgm. Christoph 

Mitterhauser abschließend. 

Für LAbg. Manfred Schulz, Obfrau Christine Ehrenstrasser, Obmann Leopold Kleedorfer, Monika Lehner und Geschäftsfüh-

rer Martin Ruhrhofer ist klar: Wir sind „Stolz auf unser Dorf“  
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NEUES BERATUNGSSERVICE FÜR GEMEINDE  

HAGENBRUNN UND GROSSMUGL NIMMT ARBEIT AUF 

Regionalberaterin Doris Haidvogl von der 

„Dorf- & Stadterneuerung“ betreut künftig die 

Gemeinden Hagenbrunn und Großmugl bei 

Förderungen, Projekten und individuellen An-

liegen. Beim ersten Arbeitsgespräch mit den 

Bürgermeistern Michael Oberschil und Chris-

toph Mitterhauser sowie weiteren Vertretern 

der Gemeinden wurde das Angebot der Ge-

meindeagentur vorgestellt.  

 

S 
eit 1. Jänner 2024 steht den Niederösterrei-

chischen Gemeinden eine eigene Gemein-

deagentur in Form der „Dorf- & Stadterneuerung“ 

zur Verfügung. Aktuell sind 40 Regionalberaterin-

nen und Regionalberater in ganz Niederösterreich 

unterwegs, um Gemeinden das vielseitige Ange-

bot vorzustellen und konkrete Projekte zu beglei-

ten. „Unser Ziel ist es, die Erneuerung unserer 

Dörfer und Städte voranzutreiben. Durch neue 

Fördermöglichkeiten und verbesserte Beratungs-

strukturen unterstützen wir unkompliziert, direkt 

und schnell“, so LH-Stellvertreter Stephan Pern-

kopf.  
 

Eine Ansprechperson für jede Gemeinde 

Mit Regionalberaterin Doris Haidvogl haben die 

Gemeinden Hagenbrunn und Großmugl erstmals 

eine direkte Ansprechperson für alle Anliegen. 

Das Service ist umfangreich und individuell: „Wir 

sind ein zuverlässiger, innovativer und schneller 

Partner zur Sicherung und Verbesserung der Le-

bensqualität in den Gemeinden. Wir unterstützen 

konkret bei der Planung und Realisierung von Pro-

jekten. Von der Förderberatung über die Bürger-

beteiligung bis hin zur konkreten Umsetzung von 

Konzepten im Bereich Ortskernentwicklung oder 

der sozialen Dorferneuerung. In Kooperation mit 

der Energie- und Umweltagentur begleiten wir die 

Gemeinden bei Energie- und Klimafragen“, skiz-

ziert Doris Haidvogl das Angebot, das auf jede 

Gemeinde individuell zugeschnitten ist. Doris 

Haidvogl wird zusätzlich die Kleinregion sowie alle 

Dorferneuerungsvereine in der Region betreuen.  
 

Verbesserte Förderstruktur für Gemeinden und 

Vereine  

Gemeinden können zwei Projekte mit bis zu 

20.000 Euro Fördervolumen im Jahr einreichen. 

Zudem ist die Teilnahme am Programm der „Dorf- 

& Stadterneuerung“ erstmals durchgehend, ohne 

der bisherigen Pause von vier Jahren, möglich.  

Für die Dorferneuerungsvereine stehen jährlich 

bis zu 2.500 Euro pro Projekt zur Verfügung. Au-

ßerdem unterstützen Regionalberaterinnen und 

Regionalberater beim Abholen von Förderungen 

durch das Kommunale Förderzentrum der Dorf- & 

Stadterneuerung.  
 

Die Bürgermeister Michael Oberschil 

(Hagenbrunn) und Christoph Mitterhauser 

(Großmugl) freuen sich auf die Zusammenarbeit: 

„Die Herausforderungen für Gemeinden werden 

nicht weniger, umso wichtiger ist es eine starke 

Gemeindeagentur zu haben, die genau dort zur 

Seite steht, wo Unterstützung dringend benötigt 

wird.“ 

Bürgermeister Christoph Mitter-
hauser mit Regionalberaterin 
Doris Haidvogl 

© Fotocredit: Dorf- & Stadter-
neuerung/Doris Haidvogl 



www.grossmugl.gv.at                                                                                                       Juni 2024 • Gemeindenachricht              9 

 

RAUMORDNUNGSÄNDERUNG SOWIE ERLASSUNG EINES BEBAU-

UNGSPLANS FÜR DAS GESAMTE GEMEINDEGEBIET 

I n den letzten zwei Jahren wurde vom Ziviltech-

niker DI Florian Huysza über das gesamte  

Gemeindegebiet nach objektiven, raumplaneri-

schen Kriterien ein Bebauungsplan ausgearbeitet. 

Die öffentliche Einsichtnahme wurde von sehr vie-

len Gemeindebürgern genutzt. Wir freuen uns 

über das rege Interesse. Sobald dieser  

Bebauungsplan in Rechtskraft ist, erlischt die  

Bausperre im gesamten Gemeindegebiet. 
 

Mit dem Bebauungsplan sind dann die Regeln für 

die Bebauung mit Verkehrserschließung transpa-

rent auf einen Blick ersichtlich. Die Bauherren und 

Planer können sofort erkennen, wie Gebäude und 

andere Bauwerke geplant und umgesetzt werden 

dürfen. Die Planung wird dadurch vereinfacht und 

effizienter. Eventuelle Abtretungen, die Bebau-

ungsklasse, die Bebauungsweise und auch die 

Bebauungsdichte sind festgehalten. Diese Investi-

tion ist eine Investition in die Zukunft für eine 

nachvollziehbare Entwicklung unserer Orte. 

WOHNUNGSVERMIETUNG 

I n Großmugl, Marktplatz 23 wird ab 1.8.2024  

eine Gemeindewohnung zur Vermietung frei. 

Die Wohnung weist eine Größe von rund 58 m² 

auf und verfügt über zwei Zimmer, Küche, Vorzim-

mer, Bad und WC. Darüber hinaus gehören zu 

dieser Wohnung zwei Kellerabteile. Eine Abstell-

möglichkeit für ein KFZ ist vor der Wohnung vor-

handen. 

Falls Sie Interesse an der Wohnung haben,  

melden Sie sich telefonisch unter 02268/6610 um 

einen Besichtigungstermin zu vereinbaren. 

Für nähere Informationen stehen Ihnen die  

Bediensteten des Gemeindeamtes gerne zur  

Verfügung.  

Bewerbungen sind schriftlich beim Gemeindeamt 

einzubringen. 
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SPATENSTICH IN STETTELDORF AM WAGRAM 

B eim Spatenstich für die Errichtung der Tages-

betreuungseinrichtung in Stetteldorf am  

Wagram am 27.05.2024 waren unser Bundes-

kanzler Karl Nehammer, Bundesministerin Susan-

ne Raab, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, NR  

Andreas Minnich, BH Andreas Strobl sowie eine  

Bürgermeisterin und zahlreiche Bürgermeister aus 

unserem Bezirk vor Ort. 

EHRUNG 

WIR  

GRATULIEREN UNSERER  

JUBILARIN! 

Mitterhauser Anna - 95. Geburtstag 
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HANDWERKERBONUS 2024 

F ür alle Handwerkerleistungen ab 1. März 2024 –  

Förderhöhe mindestens 50 Euro, maximal 2.000 

Euro pro Person und Wohneinheit 2024/maximal 1.500 

Euro pro Person und Wohneinheit 2025  

Der Handwerkerbonus ist Teil des Wohn- und Baupa-
kets der Bundesregierung. Diese Maßnahme soll die 
Bauwirtschaft und das Handwerk unterstützen 
und gleichzeitig Anreize für Investitionen in Wohn- 
und Lebensbereiche schaffen. 

Was wird gefördert? 

• Der Handwerkerbonus ist ein finanzieller Anreiz fü 
Handwerksleistungen im privaten Wohn- und 
Lebensbereich. 

• Gefördert werden Arbeitsleistungen von Handwer-
kern im eigenen Zuhause, z.B. Ausmalen, Kü-
cheneinbau, Fliesenlegen, usw. 

• Auch Arbeitsleistungen im Zusammenhang mit 
dem Hausbau, bzw. der Wohnraumschaffung 
sind umfasst. 

• Gefördert werden Handwerkerleistungen rückwir-
kend ab dem 1. März 2024 bis zum 31. Dezem-
ber 2025. 

• Es gibt zwei Förderperioden, nämlich Kalender-
jahr 2024 und 2025. Im Kalenderjahr 2024 gilt ei-
ne Förderobergrenze von 2.000 Euro pro Jahr 
und Wohneinheit. Im Jahr 2025 gibt es eine Ober-
grenze von 1.500 Euro pro Person und Wohnein-
heit. Es stehen 300 Millionen Euro zur Verfügung. 

• Ein wesentliches Merkmal des Handwerkerbonus 
ist die Möglichkeit, mehrere Rechnungen in einem 
Antrag zusammenfassen, was die Antragstellung 

erleichtert. 

• Rechnungen haben die Arbeitsleistung gesondert 
auszuweisen und sind unbedingt aufzubewahren. 

• Eine Kombination mit anderen Förderungen auf 
Länder- und Bundesebene ist nicht möglich 
 

Wie kann der Antrag gestellt werden? 

• Die Antragsphase für den Handwerkerbonus 
startet am 15. Juli 2024. Anträge können für Ar-
beiten eingereicht werden, die seit dem 1. März 
2024 durchgeführt wurden. 

• Die Beantragung erfolgt online über die Website 
handwerkerbonus.gv.at. Die Abwicklung über-
nimmt die Buchhaltungsagentur des Bundes 
(BHAG) im Auftrag des BMAW. 

 
Text: Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft 

Foto: AdobeStock 

REPARATURBONUS 2024 

D as Bundesministerium für Klimaschutz,  

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie (BMK) fördert mit dem Bonus die  

Reparatur von elektrischen und elektronischen 

Geräten. Einer der Vorteile, wenn man seine  

Altgeräte reparieren lässt, ist, dass die Rohstoff- 

und Energieressourcen sowie das Klima geschont 

werden und das Elektroschrottaufkommen redu-

ziert wird. 

E-Geräten eine zweite Chance geben und bis zu 

50% der Kosten sparen. Mit dem Reparaturbonus 

erhalten Privatpersonen eine Förderung von bis 

zu 200 Euro für die Reparatur von Elektro– und 

Elektronikgeräten und/oder bis zu 30 Euro für die 

Einholung eines Kostenvoranschlags bei teilneh-

menden Partnerbetrieben. 

Der beantragte Reparaturbon muss innerhalb von 

drei Wochen ab Ausstellung bei einem Partnerbe-

trieb eingelöst werden. Die Gültigkeitsdauer ist am 

Bon angeführt. Verstreicht die Frist, verfällt der 

Bon. 

Den Reparaturbon können Sie unter  

https://www.reparaturbonus.at/ beantragen. 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Foto: Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Ener-

gie, Mobilität, Innovation und Technologie 

https://handwerkerbonus.gv.at/
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NÖ RADELT– GROSSMUGL IST DABEI! 

W er seine Wege radelnd zurücklegt, fördert 
die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel 

und schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du 
mit? Seit 20. März 2024 zählt wieder jeder Kilome-
ter bei der Mitmach-Aktion „Niederösterreich  
radelt“. 

Radle kräftig mit für unsere Gemeinde und die 
KEM 10vorWien! 

Auch Großmugl startet wieder aktiv in den Früh-
ling . Im letzten Jahr wurden niederösterreichweit 
rund 4,8 Millionen Kilometer erradelt und 6.600 
Personen haben mitgemacht – diesen Rekord 
wollen wir heuer überbieten. Also treten wir ge-
meinsam fleißig in die Pedale und sammeln wir 
Radkilometer für Niederösterreich und unsere Ge-
meinde! 

Hol dir die neue App! 

Mitmachen ist jetzt noch einfacher: mit der neuen 
Österreich radelt - App. Jeder Kilometer mit dem 
Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 
zum Sportplatz. Jeder kann kostenlos teilnehmen 
und gewinnen! Es werden wieder großartige Prei-
se verlost, wie brandneue e-Bikes, Trekkingräder 

oder praktisches Radzubehör. 

Und so einfach geht´s:  

1. Österreich radelt - App downloaden unter 
www.radelt.at/appstore oder mitmachen über 
die Website www.noe.radelt.at 

2. Registriere dich mit deiner Wohnadresse 

3. Radle fleißig und trage deine geradelten Ki-
lometer ein! Deine Kilometer zählen automa-
tisch für unsere Gemeinde und deine Region 
KEM 10vorWien.  

4. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen 
Preisen! 

 

Jetzt anmelden & mitradeln! 
 

Für weitere Informationen steht Karin Schneider 
unter kem10-office@10vorwien.at oder 0660 20 
700 22 zur Verfügung. 

Z u Beginn dieses Jahres durften wir die Ar-

beitskreisleitung der Gesunden Gemeinde 

Großmugl übernehmen. Wir, das sind: Elisabeth 

Kaiser, Volksschullehrerin und Anja Neave, Ergo-

therapeutin und Gemeinderätin, beide wohnhaft in 

Großmugl. Seit einiger Zeit sind wir für das Kin-

derturnen der Kindergarten- und Volksschulkinder 

verantwortlich, was uns großen Spaß macht.  

Die „Gesunde Gemeinde“ bietet eine Plattform, 

die diverse Angebote (auch von anderen Vereinen 

und Organisationen) bündelt und bietet sowohl 

finanzielle als auch personelle Unterstützung von 

Land und Gemeinde, um gesundheitsfördernde 

Maßnahmen durchzuführen. 

Wir hoffen, dass wir viele Leute motivieren können 

mitzudenken, mitzuentscheiden und mitzuma-

chen, um ein möglichst vielfältiges Programm für 

die Bevölkerung unserer Gemeinde aufstellen zu 

können. Die nächste Arbeitskreissitzung wird vo-

raussichtlich im Herbst/Winter stattfinden und wir 

freuen uns immer über neue, alte, bekannte und 

unbekannte Gesichter.  

An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei 

Manuela Brandstetter bedanken. Sie hat diesen 

Arbeitskreis viele Jahre geleitet, Veranstaltungen 

organisiert, selbst Aktivitäten angeboten und so-

gar einen Lehrgang zur regionalen Gesundheits-

förderung absolviert. Danke für dein Engagement!  

Im Anschluss finden Sie eine Liste mit Bewe-

gungsangeboten der „Gesunden Gemeinde“ und 

der ÖTSU Großmugl.  

Am 2. Oktober um 18 Uhr findet ein Vortrag von 

„Natur im Garten“ zum Thema „Bäume und Sträu-

cher - Grüne Klimaanlagen“ im Gemeindesaal 

statt.  

Im Herbst werden noch weitere Vorträge/

Workshops stattfinden, wobei diese noch nicht fi-

xiert sind. 

Falls Sie Ideen, Wünsche oder Anregungen zum 

Thema „Gesundheit“ haben – bitte melden Sie 

sich bei uns! 

Elisabeth Kaiser und Anja Neave 

GESUNDE GEMEINDE 
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Aus Omas Küche 

1 Prise  Backpulver 

5 Stk.   Eier 

150 g  Mehl 

1 Pkg.  Vanillezucker 

150 g  Zucker 

2 EL   Öl 

 

3 Bl.  Gelatine 

400 g Topfen 

1 Dose Pfirsich 

1 TL  Rum 

400 ml Schlagobers 

80 g  Staubzucker 

Zitrone 

Teig: 

Eier trennen, Eiklar mit dem Vanillezucker und der Hälfte des Zuckers zu steifem Schnee 

schlagen. Danach die Eidotter mit dem restlichen Zucker verrühren und das Öl hinzugeben. 

Dann den Schnee und das Mehl mit dem Backpulver unter die Masse heben und in eine Tor-

tenform füllen. Bei 180° C ca. 10-15 Minuten backen.  

 

Fülle: 

Als erstes die Gelatine-Blätter in viel kaltem Wasser einweichen. Das Schlagobers steif schla-

gen und die Pfirsiche in kleine Stückchen schneiden. Den Topfen in eine große Schüssel ge-

ben, etwas Pfirsichsaft und den Saft einer halben Zitrone dazugeben und den Staubzucker 

durch ein Sieb in die Schüssel sieben (Es sollte selbst abgeschmeckt werden, wie süß man die 

Fülle machen will).  

Mit dem Mixer schaumig rühren. Die Früchte und das Schlagobers in die Schüssel geben. Die 

Gelatine gut ausdrücken und in einem Topf mit dem Rum flüssig werden lassen. Danach 

diese Flüssigkeit unter die Topfenmasse heben. 

Den ausgekühlten Tortenboden waagrecht teilen, damit zwei Böden entstehen. Einen Torten-

ring um einen der Böden legen, die Fülle darauf verteilen und den zweiten Boden draufset-

zen. Die Torte ca. 4 Stunden im Kühlschrank kalt stellen. Danach den Tortenring mit einem 

Messer lösen und die Torte mit Staubzucker bestäuben. 

Topfentorte mit Pfirsichstückchen 

Zutaten: 
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MALVORLAGE 

Liebe Kinder, wenn ihr eure ausgemalte Malvorlage bis 31.08.2024 auf das Gemeinde-

amt bringt, bekommt ihr seitens der Gemeinde eine kleine Überraschung.  


